Im Folgenden die wichtigsten Neuerungen in der RWB und BM 2021 die für österreichische Regatten relevant sind.
Der Text des Regelwerks hat immer Vorrang vor dieser Zusammenfassung
RWB 2021
· Veranstaltungen können nun auch dezentral und virtuell stattfinden
· Auch Länderkämpfe bedürfen einer Ausschreibung mit Genehmigung
· Klarstellung, dass die Mitgliedschaft bei einem ausländischen Verein und ein Start für diesen Verein im Ausland nicht für die Saison in Österreich relevant ist.
· Mixed Rennen sind grundsätzlich möglich
· Korrektur welches Mindestgewicht Steuerleute haben müssen und wie die Abwaage und Kontrolle erfolgt.
· Renngemeinschaften sind nun in allen Jun-Rennen zulässig (nicht in Schüler:innen rennen)
· Schüler-A sind mit Jun-B in Jun- und Anfängerrennen startberechtigtSchüler:innen A sind in Jun-B Rennen zugelassen (Schüler:innen B nicht)
· Klarstellung entsprechend FISA was U23 Altersklasse bedeutet (bis 31.12. des 22. Lebensjahres)
· Klarstellungen bei Masters:
· Bei Einzelmeldungen kann auch mit einer älteren Klasse zusammen gewertet werden wenn eine gemeinsame Wertung in einer jüngere Klasse nicht möglich ist, die Handicaptabelle ist in diesem Fall anzuwenden und es gibt nur eine siegreiche Mannschaft.
· Es dürfen maximal 2 direkt benachbarte AK zusammen gewertet werden
· Läufe verschiedener Altersklassen, die für sich zustande gekommen sind können auch gemeinsam gefahren werden (volle Felder und kürzere Regatten), werden aber im Ziel getrennt gewertet und daher ist in diesem Fall kein Handicap nötig. 
· Das Handicap wird am Start angewendet wenn es die Bedingungen zulassen (Anmerkung: Wetter, Strömung, Ausrichtungsmöglichkeiten, etc) ansonsten im Ziel.
· Bei einem Fehlstart bei einem Handicap Rennen erhält die schuldige Mannschaft eine Zeitstrafe von 15 Sekunden
· Wenn die HCP Zeiten nicht eingehalten wurden muss der Starter/die Starterin dem/der Jurypräsid. Die tatsächlichen Differenzzeiten mitteilen.
· Die vereinbarte HCP Tabelle ist nun in den RWB festgelegt, Abweichungen davon müssen in den Ausschreibungen begründet und genehmigt werden.
· Anpassung der Regeln für die Schuhe im Boot  „…. müssen diese unabhängig voneinander so fixiert sein,dass bei Anheben der Ferse über eine horizontale Position hinweg der Fuß freigegeben wird.“
· Anpassung der Aufgaben des OK
· Verbot von Werbung für Alkohol <15% und Tabakwaren bei allen Regatten bzw. vollkommenes Verbot von Alkohol und Tabakwaren bei Regatten an denen nur Jugendliche teilnehmen.
· Ruderer von Renngemeinschaften müssen nun in den jeweiligen gemeldeten Vereinsdressen antreten und werden ab der Saison 2022 also was das Renndress (Einteiler) betrifft unterschiedlich gekleidet sein. Etwaige zusätzliche Kleidung, Kappen etc. muss den Regeln von Vereinsmannschaften entsprechen (einheitlich).
· Bei jeder Meldung von Jun muss die Nennung das Geburtsjahr enthalten.
· Das Regattaprogramm kann in Zukunft auch online (virtuell) zur Verfügung gestellt werden.
· MO Sitzungen können nun auch virtuell stattfinden.
· Klärungen zu den Regattaberichten und der Jury Zusammensetzung
· Klärungen beim Schiedsrichterwesen (Prüfungen)
BM 2021
· Korrektur der Streckenlängen
· Anpassung der Meisterschaftsrennen in allen Kategorien
· Regeln zur Ausführung von Mastersmeisterschaften angepasst
· Klarstellung bei den Bedingungen zur Gleichstellung von Ausländern zu österr. Staatsbürgen bei der Startberechtigung
· Beim JunB8+ M&W ist bei den Meisterschaften die Einschränkung der Steuerleute auf Jugendruderer nicht anzuwenden.
· Klärungen zu den Medaillen der MB
